
Gemeindebrief der  

Gemeinde Geslau 

April 2024 

Informationen—Hinweise—Termine für den Bürger  

(Kein amtliches Veröffentlichungsorgan im Sinne der Bekanntmachungsvorschriften) 

 Sprechzeiten des 1. Bürgermeisters:  Öffnungszeiten im Rathaus: 
 Mittwoch: 18.00 – 20.00 Uhr    Montag & Mittwoch  von 8.00—12.00 Uhr  
 Freitag:    10.00 – 12.00 Uhr    Donnerstag   von 8.00—12.30 Uhr  
                   13.00—16.30 Uhr  
          Dienstag ist die Gemeindeverwaltung geschlossen 
 
 Telefon: Gemeinde  09867 /   234   Internet: 
 Fax:     09867 / 1885   Gemeinde  www.geslau.de 
 Telefon:  Bauhof 09867 / 1835   Kommunale Allianz www.obere-altmuehl.de  
 Mail:  gemeinde@geslau.de 

  
 Öffnungszeiten: 
 

 Wertstoffhof Geslau   Samstag: von 9.30 bis 11.30 Uhr 
  Bauschuttdeponie   Samstag: von 9.30 bis 11.30 Uhr 
 Grüngutanlieferung   Samstag: von 9.30 bis 11.30 Uhr auf der Bauschuttdeponie 
  

Das Mitteilungsblatt Mai 2024 erscheint am 04. Mai 2024 

Redaktionsschluss für diese Ausgabe ist am 24. April 2024 

 

REDAKTIONSSCHLUSS 

           Müllabfuhr—Termine 

 

 

 

 

 

        Der Preis für Restmüllsäcke beträgt seit dem 01.01.2024 5,20 € / Stk.  

        Diese können in der Gemeindeverwaltung oder in der Verwaltungsgemeinschaft erworben werden.  

Restmüll: 05.04.2024 18.04.2024 03.05.2024   

Biotonne: 02.04.2024 15.04.2024 29.04.2024  

Papier: 09.04.2024 16.05.2024     

Gelber Sack: 23.04.2024 22.05.2024     

http://www.geslau.de
http://www.obere-altmuehl.de
mailto:gemeinde@geslau.de


Informationen aus der Gemeinde  
 

Termin für die Gemeinderatssitzung  

Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Montag, den 08. April 2024 um 20.00 Uhr statt. Bitte be-

achten Sie unsere Hinweise auf der Homepage oder in der Tagespresse.   

Ehrung langjähriger Feuerwehrkameraden/-innen                                                                                          

Die Ehrungen finden am Dienstag, den 09.04.2024 um 19.00 Uhr im Feuerwehrhaus Geslau statt. 

Rückblick Bürgerversammlung                                                                                                                         
Die Bürgerversammlung am 08.03.2024 war sehr gut besucht. Die Einwohnerzahl ist leicht gestiegen, wir wach-
sen in kleinen Schritten. Mit der Erweiterung des Baugebietes in Stettberg und Geslau erwarten wir einen weite-
ren kleinen Anstieg. Ebenfalls positiv hat sich die finanzielle Situation entwickelt. Mein großer Dank und Res-
pekt gilt hier unseren Gewerbebetrieben. Mit großer Verantwortung für die Arbeiter und unternehmerischer Leis-
tung arbeiten unsere örtlichen Gewerbebetriebe mit bestem Erfolg. Dies zeigt sich an der hohen Gewerbesteuer 
von mehr als 1,6 Mill. € für die Gemeinde Geslau. Ebenso beglückwünschen möchte ich unsere erfolgreichen 
Schulabsolventen zu ihren hervorragenden Schulabschlüssen. Dies waren im Einzelnen, Laura Beck mit einer 
Note von 1,6, Kim Greiser-Henninger mit einer Traumnote beim Abitur von 1,1 und Lisa Schweizer mit einer No-
te von 1,5.  Besonders bedanken möchte ich mich bei Karin Horn, Monika Eberlein und Susanne Pfeiffer-Vogel 
für mehr als 15 Jahre ehrenamtliche Pflege der Blumenkästen an den Ortseingangsschildern. Wir alle werden 
täglich liebevoll vom Blumenschmuck an den Ortseingängen begrüßt. Für 18 Jahre Feuerwehrkommandant-
schaft wurde Matthias Kohr und 18 Jahre Stellvertreter wurde Uwe Guttropf geehrt. Im Bereich der Feldge-
schworenen konnten wir Walter Mooser und Hans Doppelhammer (leider kurz vorher verstorben) für 40 Jahre 
Dienst ehren. Die Fragen zu dem geplanten Kindergartenneubau und zu der gemeinsamen Kläranlage konnten 
alle geklärt werden. Im Anschluss wurden noch Bilder aus dem gemeindlichen Geschehen 2023 gezeigt. Ich 
bedanke mich ganz herzlich bei Ihnen Allen für Ihre Unterstützung und Ihr Engagement zum Wohle der Ge-
meinde Geslau.   

Abgabe von Altholz am Wertstoffhof                                                                                                                                  

Da es teilweise zu Unstimmigkeiten über die Anlieferung von Altholz am Wertstoffhof kommt, möchten wir da-

rauf hinweisen, welche Arten von Altholz abgegeben werden dürfen:                                                                                 

Vollholz, Möbel mit und ohne PVC-Beschichtung, max. Annahmemenge: bis zu 2 m³                                         

Möbelähnliche Gegenstände aus dem Außenbereich z. B. Gartenstuhl, Gartenbank, Gartentisch,                   

Kinderspielzeug: Schaukel, Sandkasten max. Annahmemenge: bis zu 1 m³                                       

Was darf nicht angeliefert werden: Bau & Abbruch, Bretter, Dielen, Balken, Palisaden, Gartenzäune, Garten-

häuser, Pergolen, Balkongeländer, Hochbeete, Paletten, Möbel aus Paletten. Alle Informationen zur korrekten 

Entsorgung finden Sie außerdem im Ratgeber Abfall 2024 des Landkreises Ansbach.  

Ferienbetreuung in den Sommerferien                                                                                                                      

Nachdem die Ferienbetreuung in den letzten Sommerferien sehr gut von den Eltern angenommen wurde, ist 

auch dieses Jahr in der Woche vom 02.- 06.09.2024 für die Zeit von 08.00 Uhr - 16.00 Uhr eine Betreuung der 

Kinder geplant. Für die Betreuung würde ein Unkostenbeitrag von ca. 9,00 € / Tag anfallen.                                        

Um den personellen Bedarf besser planen zu können, bitten wir Sie um eine unverbindliche Rückmeldung, ob 

Interesse besteht. Für alle, die gerne bei der Betreuung der Kinder mithelfen möchten, sollten sich ebenfalls bei 

uns melden.                                                          

Glück– und Segenswünsche  
Zum Geburtstag übermittelt der Bürgermeister im Namen der Gemeinde allen Jubilaren die herzlichsten                             

Glück- und Segenswünsche 
 

 Herr Karl Herrmann, Schulstraße 10    
 Zum 85. Geburtstag am 05.04.2024  
 

 Herr Wilhelm Eberlein, Stettberg 12 
 Zum 75. Geburtstag am 06.04.2024 
 

   
 und wünschen alles Gute, viel Gesundheit und Gottes Segen! 

 Frau Luise Strauß, Dornhausen 8 
 Zum 85. Geburtstag am 12.04.2024  
 

 Herr Hermann Moll, Gunzendorf 27 
 Zum 75. Geburtstag am 01.05.2024 



Lehrgang zum Geprüften Natur- und Landschaftspfleger/zur Geprüften                                                                        

Natur- und Landschaftspflegerin 2024/2025                                                                                                                                                                                  

Die Regierung von Oberfranken führt im Auftrag des Bayerischen Staatsministeriums für 

Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus in enger Zusammenarbeit mit der 

Akademie für Naturschutz und Landschaftspflege Laufen und der Bayerischen Landesan-

stalt für Landwirtschaft in Freising einen Fortbildungslehrgang 2024/2025 zum Ge-

prüften Natur- und Landschaftspfleger/zur Geprüften Natur- und Landschaftspflegerin 

durch. Die Fortbildung bietet aufbauend auf einen Berufsabschluss in einem "grünen" 

Ausbildungsberuf wie Landwirt*in, Gärtner*in oder Forstwirt*in eine Zusatzqualifikation 

auf Meisterniveau für alle, die sich im Bereich Naturschutz und Landschaftspflege wei-

terbilden möchten. In Theorie und Praxis sowie in vielen Exkursionen lernen die Teilnehmenden unter anderem die Grundlagen des 

Naturschutzes und der Landschaftspflege, Umweltbildung und Öffentlichkeitsarbeit, aber auch Grundsätze des Gewerbe- und Steuer-

rechts oder des Arbeits- und Sozialrechts. Schwerpunkte bilden zudem der Einsatz von Maschinen und Geräten in der Landschaftspfle-

ge, die fachgerechte Pflanzung und Pflege von Hecken und Gehölzen, naturschutzfachliche Grundlagen sowie Umweltpädagogik. Der 

Lehrgang erstreckt sich über 17 Wochen, die auf den Zeitraum von September 2024 bis Juli 2025 verteilt sind. Beginn ist Montag, der 

23. September 2024 Die Lehrgangs- und Prüfungsgebühren betragen 1.350 Euro bzw. 250 Euro. Anmeldungen sind ab sofort bei der 

Regierung von Oberfranken möglich. Anmeldeschluss ist der 30. Juni 2024. Nähere Informationen zum Lehrgang und zur Anmeldung 

unter: www.reg-ofr.de/gnl 

Die Lokale Aktionsgruppe (LAG) 

Region an der Romantischen Straße e.V. informiert                                                           

Wanderausstellung „Mühlenerlebnis Mittelfranken“ in Schillingsfürst  

Historische Mühlen: Altes neu entdecken!  

Ein LEADER-Kooperationsprojekt der Lokalen Aktionsgruppen Region an der Romantischen Straße e.V, Aischgrund e.V. und der LEA-

DER-Region Landkreis Fürth e.V.  

Wie sah der Beruf des Müllers in vergangenen Zeiten aus? Wo liegen die Mühlen entlang der Tauber, Wörnitz, Sulzach und der Alt-

mühl und welche wirtschaftliche Bedeutung hatten sie für die Region? Wann und warum begann das Mühlensterben und was wurde 

aus den zahlreichen historischen Mühlen? Antworten auf alle diese Fragen und noch viel mehr liefert die Wanderausstellung 

„Mühlenerlebnis Mittelfranken“, die im Rahmen eines gemeinsamen LEADER-Kooperationsprojektes drei Lokaler Aktionsgruppen 

(LAGn) entstand. Finanziert mit europäischen Fördergeldern, bayerischen Landesmitteln und Eigenmitteln der Lokalen Aktionsgrup-

pen widmet sich das Projekt der abwechslungsreichen Geschichte der Mühlen, ihrer wirtschaftlichen Bedeutung und dem traditions-

reichen Müllerhandwerk. Auf insgesamt sechs Ausstellungstürmen können sich interessierte Besucher mithilfe zahlreicher, teilweise 

historischer Aufnahmen über die verbliebenen oder mittlerweile verschwundenen Mühlen in der Region informieren. Auch die un-

terschiedlichen Mühlentechniken und der Beruf des Müllers sowie seine Sozialgeschichte und Entlohnung werden thematisiert. Am 

Dienstag, den 26. März 2024 wird die Wanderausstellung „Mühlenerlebnis Mittelfranken“ im Café Elise (Götz-Gemeindezentrum, 

Emil-Helmschmidt-Straße 2, 91583 Schillingsfürst) eröffnet. Die Wanderausstellung gastiert dort bis einschließlich Freitag, den 26. 

April 2024 und kann während der Öffnungszeiten des Café Elise (Montag bis Freitag von 11.30 Uhr bis 17.00 Uhr sowie sonntags von 

14:00 Uhr bis 17.00 Uhr) besucht werden. Wer sich ein Stück der regionalen Mühlengeschichte mit nach Hause nehmen möchte, 

freut sich über die 80-seitige Begleitbroschüre, die alle in der Ausstellung behandelten Themen aufgreift und kostenfrei ausliegt. 

Außerdem bietet ein didaktisches Konzept (digital als PDF erhältlich) eine Vielzahl an Inhalten aus den Bereichen Geschichte, Ernäh-

rung, Naturwissenschaften, Umweltbildung und nachhaltige Entwicklung. Als fächerverbindende Themen lassen sie sich so im Pro-

jektunterricht für alle Schularten erlebnisorientiert vermitteln.  

Weitere Ausstellungsorte sind aktuell in Planung und werden regelmäßig auf der Internetseite der Lokalen Aktionsgruppe Region an 

der Romantischen Straße e.V. unter www.gemeinsam.bayern/muehlenerlebnismittelfranken veröffentlicht. Die Ausstellung kann in 

der Region an der Romantischen Straße bis Ende September 2024 ausgeliehen und besucht werden, danach gastiert sie für insge-

samt ein Jahr in den beiden anderen LAG-Regionen.  

Schillingsfürst, 26.03.2024  

Pia Grimmeißen-Haider                                                                                         

Geschäftsführerin LAG Region an der Romantischen Straße                                                     

Tel. 09868/9597591 oder per E-mail: lag@gemeinsam.bayern  



 
Informationen & Termine der Gemeinde Geslau 



Geslau                                                                                                    

Leitung: Dr. Marianne Lehmann                                                    

Eichenstr.1, 91608 Geslau                                                                         

(09867) 12 23                                                                                           

Anmeldungen und Informationen:                                                                  

bei der Außenstellenleitung 

G40321F Geslau                                         

Französisch – Grundstufe A1                                               

für Anfänger*innen                                     

Doris Pelzeter                           

8 Abende, 10.04.2024 - 03.07.2024                                                          

Mittwoch, 18:00 - 19:30 Uhr                                                    

Grundschule, Schulstr. 5, Handarbeitsraum                                                     

Kursgebühr: 60,00 €                                                                            

Lieben Sie auch die schöne, elegante französische Sprache? Möchten Sie gerne Frankreich besuchen und einfache Redewendun-

gen benutzen können? Dies ist ein Kurs für Anfänger*innen, bei dem Sie „reinschnuppern" können, einfache Strukturen und 

Grundvokabeln lernen. Am Ende jedes Unterrichtabends gibt es ein Chanson, denn auch sie gehören zur französischen Kultur. 

Lehrbuch: Voyages neu A1. Quereinstieg jederzeit möglich                      

Termine am: 10.04., 17.04., 24.04., 05.06., 12.06., 19.06., 26.06., 03.07. Auskunft: 09867/1223 

A05323F Geslau                                                                                                                                                                                                   

Der neue BayernAtlas 4.0 – ganz Bayern von oben erkunden                                                                                                                        

Bernd Böhm                                                                                                                                                                                                          

1 Abend, 11.04.2024                                                                                                                                                                          

Donnerstag, 19:30 - 21:00 Uhr                                                                                                                                                                         

Grundschule, Schulstr. 5, Aula                                                                                                                                                                          

Der Vortrag erläutert die Möglichkeiten des BayernAtlas 4.0. Der BayernAtlas ist DAS Werkzeug zum Betrachten der vielfältigen 

Karten der Bayerischen Vermessungsverwaltung. Fachdaten anderer Verwaltungen ergänzen das ohnehin schon üppige Angebot 

noch weiter. Sie können historische Karten erkunden oder mit aktuellen Luftbildern und topografischen Karten Freizeitaktivitäten 

planen. Zudem lassen sich auch Schutzgebiete sowie Umwelt- und Denkmaldaten erforschen. Mit der Möglichkeit, eigene Skizzen 

anzufertigen, in Karten zu messen und komfortabel auszudrucken, ist der BayernAtlas einzigartig. Auskunft: 09867/1223 

Informationen & Termine der Gemeinde Geslau 

Der Obst-u. Gartenbauverein Geslau und Umgebung gibt folgendes bekannt: 

Mittwoch, den 24.04.2024 – Nachhaltige und zeitgemäße Gartengestaltung                                                                                                               
um 19.30 Uhr im Saal des Gasthauses Ettmeyer in Geslau.  Hr. Bernhard Neumeier, Landschaftsgärtner aus Unterbreitenau 
berichtet uns über neue und nachhaltige Gartengestaltung. Wie soll der Garten in Zukunft aussehen? Kommen sie zu die-
sem interessanten Vortrag.  Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen! 

Mittwoch, den 15.05.2024 – Kochvortrag  „Heimisches Superfood“ mit Frau Renate Ixmeier                                                                                 
im Geslauer Feuerwehrhaus um 19.30 Uhr.  Unsere bereits bekannte Frau Ixmeier bereitet für uns heimische Köstlichkei-
ten zu, die wir natürlich wie immer auch probieren dürfen. Die Frage: Warum muss immer alles aus dem Ausland kommen, 
wo doch so vieles in unserer Heimat wächst. Lassen sie sich davon begeistern! Hierzu ist eine Anmeldung erforderlich, bis 
Dienstag, den 07.05.2024 bei Frau Christa Thumshirn, Tel. 09867/498. Höchstteilnehmerzahl 30 Personen! 

Samstag, den 18.05.2024 – Frühjahrs-Pflanzentausch                                                                                                                                                     
um 14 Uhr am Geslauer Bauhof. Kommen sie vorbei und bringen sie alles mit was sie an Pflanzen und Stauden übrig ha-
ben. Irgendjemand braucht es bestimmt. Dann können sie sich auch wieder was Neues mit nach Hause nehmen. Auch 
Nichtmitglieder können natürlich daran teilnehmen. 

Wir würden uns freuen, wenn sie unsere Angebote recht zahlreich annehmen. 

Die Vorstandschaft , Obst-u. Gartenbauverein Geslau und Umgebung 

Freizeit für Alleinerziehende 2024                                        
Die Lebenssituation Alleinerziehender ist mit besonderen Herausforderungen verbunden. Der Alltag kostet viel Kraft. Da 
tut eine Erholungszeit gut: Weg von zu Hause, sich um fast nichts kümmern müssen, Zeit für sich haben und ein wenig aus-
spannen – das alles können Sie bei einer Freizeit der Caritas. Gegenseitigen Austausch, Gemeinschaft und viele Erlebnisse 
in einer gesunden Natur können Sie erleben vom 25.05. – 01.06.2024 in Lambach im Bayrischen Wald. Auch Männer sind 
bei unserer Freizeit herzlich willkommen. Wir laden Sie ein. Fahren Sie mit! Nähere Informationen über Kosten, Zuschuss-

möglichkeiten und Flyer erhalten Sie unter der Tel.-Nr. 09825/923880 oder www.caritas-freizeiten.de oder kreisstelle@caritas-
herrieden.de 



Mit freundlichen Grüßen    

 

Richard Strauß 

1. Bürgermeister 

Informationen & Termine der Gemeinde Geslau 

 

TÜV—Termine bei Fa. Wagner, Geslau 

Der nächste TÜV Termin bei der Firma Gerd Wagner,                       

Kreuthfeldstraße 6, 91608 Geslau findet jeweils am                               

Donnerstag, den                                                                       

11.04.2024  und den 25.04.2024 ab 13 Uhr statt.  

Um Voranmeldung unter Tel. 217 wird gebeten. 

Erste-Hilfe-Kurs und Korbflechtaktion beim BBV Geslau  

Die Veranstaltungen des Erste-Hilfekurses und des 

Auffrischungskurses wurden sehr gut angenom-

men. Die Teilnehmer waren mit den Lehreinheiten 

von Bernd Hassold sowie mit der Verpflegung der 

BBV Landfrauen voll zufrieden.  

Beim Korbflechten waren wir an drei Abenden bis 

zu 8 Personen und mussten feststellen, dass das 

Korbflechten nicht so einfach ist, wie es aussieht. 

Mit viel Geduld versuchte Dieter May uns das Korb-

flechten bei zu bringen. Am Ende konnte jeder sei-

nen fertigen Korb mit nach Hause nehmen. 

Bei Johannes Hofmann und der Feuerwehr möch-

ten wir uns für die Bereitstellung der Räumlichkei-

ten bedanken. 

Euer Schützenverein 1964 Geslau e. V. 



Jugendtrainer                          
(m, w) gesucht 

Unser bestehendes Trainerteam sucht in fast allen Altersklassen Un-
terstützung, um die Kinder und Jugendlichen auch weiterhin auf ho-
hem Niveau zu trainieren. Ob als Betreuer und Co eines erfahrenen 
Trainers oder als Trainer eines eigenen Teams (wir würden gerne die 
Gruppengrößen reduzieren und weitere Teams anmelden). Für jeden 
dürfte etwas dabei sein. Gerne ab sofort oder zur neuen Saison An-
fang September 2024. Einfach melden und wir finden die richtige 
Position 

Michael Röder, Jugendleiter                                                                                            
spielleiter-jugend@tsg-geslau-buch.de                                                  

Tel. 0178/3576079 

Nachwuchs (m, w) gesucht 
Worauf wartest du noch?                                                                              
Fußball ist eine Sportart, die besonders für Kinder und Jugendliche 
geeignet ist, da sie eine Kombination aus Ausdauer, Kraft und Schnel-
ligkeit und Koordination erfordert. Durch regelmäßiges Training kön-
nen sich die körperlichen Fähigkeiten der Kinder und Jugendlichen 
verbessern. Doch Fußball ist mehr als nur Sport. Es fördert auch die 
Persönlichkeitsentwicklung der Kinder und Jugendlichen. Durch den 
Teamgeist und das gemeinsame Training und Spielen lernen sie, Ver-
antwortung zu übernehmen und Zusammenhalt zu zeigen. Außer-
dem können sie ihre sozialen Kompetenzen wie Kommunikation, 
Empathie und Fairness verbessern. Bei Interesse an einem Probetrai-
ning meldet euch bei folgendem Ansprechpartner:                                    

Michael Röder, Jugendleiter                                                                      
spielleiter-jugend@tsg-geslau-buch.de                                                             

Tel. 0178/3576079 

 

 

 

 

Was tun nach dem Schulabschluss? 

Wie wäre es mit einem Einblick in pädagogische Berufe? 

Die Grundschule Geslau-Windelsbach sucht                                         

zum Schuljahr 2024/2025                                                                         

einen Bundesfreiwilligendienstleistenden (m/w/d) 

Wir bieten: 

• berufliche Orientierung 

• soziales Engagement 

• sinnvolle Überbrückung bis zur Ausbildung oder zum 
Studium 

• Einblicke in Schulleben, Unterrichtsalltag und                   
Nachmittagsbetreuung 

• Möglichkeiten Hobbys und Stärken auf vielfältige Weise 
einzubringen 

• familiäre Atmosphäre und achtsames Klima 

 

                Bewerbungen bitte bis 17. Mai 2024 an: 

 

Grundschule Geslau-Windelsbach                                                                   
Schulstraße 5, 91608 Geslau                                                         

09867/242, vs.geslau-windelsbach@t-online.de 

mailto:spielleiter-jugend@tsg-geslau-buch.de
mailto:spielleiter-jugend@tsg-geslau-buch.de
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 Zukunftssicher aufgestellt: 

Krieger Heizung‐Sanitär schließt sich 

HomeServe‐Gruppe an 

Seit 44 Jahren sorgt die Firma Krieger Heizung‐Sanitär im 

Auracher Ortsteil Vehlberg für maximalen Wohnkomfort 

ihrer Kunden. Als zuverlässiger Partner ist der Experte für 

Heiztechnik, Wärmepumpen, Solaranlagen, Badinstallati-

on und Vieles mehr im Landkreis unterwegs. Ein besonde-

rer Schwerpunkt liegt dabei auf klimafreundlichen 

Heizsystemen. So tragen die Mitarbeiter auch mit dem 

Ausbau von Fernwärmenetzen und Biomassenanlagen 

wie Pelletheizungen aktiv zur Wärmewende bei. Ausbil-

dung wird im Betrieb großgeschrieben, seit Jahren sind 

immer mehrere Azubis an Bord. Gleichzeitig sind sie stets 

auf der Suche nach erfahrener Verstärkung fürs Team. 

Gut für Mitarbeiter und Kunden 

Der Familienbetrieb wurde am 1. April 1980 von Friedrich 

Krieger gegründet und hat bis heute technisch die Nase 

vorn. Die Eigentümer Markus Krieger und Manfred Vogel 

haben aber auch rechtzeitig an ihre Nachfolgeplanung 

gedacht. Nach eingehender Prüfung verschiedener Optio-

nen gehören sie seit 1. März zur bundesweiten Gruppe 

HomeServe Deutschland. Hier lenken die beiden ehemali-

gen Eigentümer nun als Geschäftsführer die Geschicke vor 

Ort. Unterstützt werden sie dabei von HomeServe CEO Thomas Rebel als drittem Geschäftsführer. Durch den Austausch 

aller angeschlossenen Betriebe untereinander entsteht ein wertvoller Wissenstransfer. „Mit HomeServe haben wir einen 

Partner gefunden, der mit uns auf Augenhöhe den Betrieb weiterentwickelt und mit dem wir gesund wachsen können “, 

ist Markus Krieger überzeugt. „Gemeinsam im Netzwerk bieten wir unseren Mitarbeitern und Kunden eine nachhaltige 

Perspektive.“ Manfred Vogel ergänzt: „Die Philosophie von HomeServe hat uns überzeugt. Wir bieten unseren Mitarbei-

tern weiterhin einen sicheren Arbeitsplatz und behalten unsere regionale Identität mit bekanntem Logo und bewährten 

Services. Gleichzeitig profitieren wir vom Wissensaustausch im bundesweiten Netzwerk. Der Eigentümer hat also gewech-

selt und das Unternehmen ist im Verbund zukunftssicher aufgestellt. Derzeit zählt der Betrieb 38 Mitarbeiter, darunter 

sechs Auszubildende. Auf Ausbildung legen Markus Krieger und Manfred Vogel, deren Ehefrauen Anita Krieger und Susan-

ne Vogel ebenfalls tatkräftig im Betrieb mitarbeiten, seit Jahren großen Wert. 

Gemeinsam stark im Verbund 

„Als Einzelkämpfer haben es Handwerksbetriebe heute im Umfeld des Fachkräftemangels, der Digitalisierung und zuneh-

mender Bürokratisierung oft schwer. Die Personalsuche, Einführung neuer Software oder auch ständige Änderungen bei 

Gesetzen und Richtlinien kostet einfach sehr viel Zeit “, betont Thomas Rebel. „Hier setzen wir an und unterstützen die 

einzelnen Betriebe im Verbund mit gemeinsamen Ressourcen und einem mehr als 30‐köpfigen Team in Frankfurt am 

Main. So haben die Geschäftsführer und Monteure wieder mehr Zeit für ihre Kunden vor Ort.“ HomeServe wurde vor 

mehr als 30 Jahren in England gegründet und ist seit 2022 in Deutschland vertreten . Bisher haben sich bereits 12 Betriebe 

mit den Schwerpunkten Heizung, Sanitär, Klima (SHK) mit mehr als 570 Mitarbeitern der Gruppe angeschlossen. Gemein-

sames Ziel: Als bundesweites Netzwerk mit vertrauensvollen Partnern auf Augenhöhe das SHK‐Handwerk für die Zukunft 

rüsten. 

 

Die Geschäftsführer von Krieger Heizung‐Sanitär (von links):                                

Markus Krieger, Thomas Rebel, Manfred Vogel. 


